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Österreichs größte Publikumsveranstaltung für Architektur und Baukultur geht in 
die zwölfte Runde: Am 7. und 8. Juni 2024 laden Österreichs Architekturhäuser 
wieder dazu ein, die Vielfalt des architektonischen Schaffens in Österreich zu 
entdecken.  
 
Vermittlung und Dialog stehen im Mittelpunkt des biennal von der Bundeskammer 
der Ziviltechniker:nnen und der Architekturstiftung Österreich veranstalteten und 
von den Architekturhäusern umgesetzten Festivals: An jeweils zwei Tagen zeit-
gleich in allen Bundesländern wird der Austausch zwischen Öffentlichkeit und 
Fachwelt durch unterschiedlichste Formate angeregt: Kuratierte Gebäudetou-
ren, geführte Stadtspaziergänge, Gespräche mit Architekturschaffenden, 
Podiumsdiskussionen, Programmpunkte für Kinder und Jugendliche, künstle-
rische Interventionen, Filmvorführungen und vieles mehr tragen zu einem um-
fassenden Architekturerlebnis bei.

Im Rahmen des Formats OPEN-STUDIO24 öffnen wieder viele Architekt:innen 
und Ingenieur:innen in allen Bundesländern ihre Büros und Ateliers für einen be-
sonderen Einblick. Zusätzlich gibt es den OPENCALL24, ein Aufruf an alle ab 16 
Jahren, kreative Ideen, Projekte oder Beiträge im Bereich der Baukultur einzurei-
chen und damit Teil der Architekturtage 2024 zu werden.

Ziel der Architekturtage ist es, die vielfältigen Aspekte von Architektur und Bau-
kultur einer breiten Öffentlichkeit möglichst niederschwellig näher zu bringen. 

Die Kuratierung der Architekturtage übernehmen österreichweit  
10 Architekturhäuser und -intiativen: afo architekturforum oberösterreich, 
Architektur Haus Kärnten, Architektur RAUMBURGENLAND, Architekturzentrum 
Wien, aut.architektur und tirol, HDA – Haus der Architektur / Graz, Initiative Archi-
tektur / Salzburg, ÖGFA – Österreichische Gesellschaft für Architektur / Wien, 
ORTE Architekturnetzwerk Niederösterreich, vai Vorarlberger Architektur Institut

Die Welt im Umbruch: Umdenken in Architektur und Baukultur  
 
Unter dem Motto Geht’s noch? Planen und Bauen für eine Gesellschaft im 
Umbruch verbinden die Architekturtage 2024 aktuelle Themen wie Klimawandel, 
Ressourcen, Ökologie, Ökonomie, Soziales und Ästhetik. Unsere Gesellschaft 
steht vor großen Herausforderungen, die dringend ein Umdenken erfordern. Wie 
reagieren Architekt:innen und Zivilingenieur:innen auf diese großen Veränderun-
gen und neuen Problemstellungen? 

 
ARCHITEKTURTAGE 2024 
Biennales Festival für Baukultur 
07.–08. Juni 2024 
 
Geht's noch? Planen und Bauen für eine Gesellschaft im Umbruch



Die Architekturtage 2024 setzen sich damit auseinander, welche Rolle Archi-
tektur und Baukultur in diesen globalen Entwicklungen spielen und welche 
Lösungen sie anbieten können. Für die Architekturtage 2024 eröffnet sich damit 
ein weites und spannendes Themenfeld - vom Einzelobjekt über das Dorf und 
die Region bis hin zum urbanen Raum.

Die Programmpunkte der einzelnen Architekturhäuser orientieren 
sich für die Architekturtage 2024 an folgenden Kernfragen:

•	 Welche zukunftsfähigen Lösungen können Architektur und 
Städtebau anbieten? Wie können sie einen Beitrag zum ökologischen 
und sozialen Wandel leisten?

•	 Welche Rolle spielen u.a. Themen wie Kreislaufwirtschaft, 
Wiederverwendung, Recycling, Upcycling, Materialeinsatz etc. in Hinblick 
auf Planung, Gestaltung und Ästhetik? 

•	 Wie verändern diese neuen Anforderungen unsere Umwelt, aber auch 
das Berufsbild der Architekt:innen und Zivilingenieur:innen?

Baukultur – ein Zusammenspiel von Architekt:innen und Zivilingenieur:innen

Baukultur spielt eine wesentliche Rolle bei der Gestaltung unserer gebauten und 
ungebauten Umwelt. In Zeiten des Klimawandels gewinnt die Baukultur zuneh-
mend an Bedeutung, da sie ökologische Aspekte maßgeblich beeinflusst.

Baukultur umfasst nicht nur die Architektur und Freiraumplanung als sichtbare 
Ausdrucksform, sondern auch die Arbeit von Zivilingenieur:innen, die bei der 
Planung und Umsetzung von Bauvorhaben eine entscheidende Rolle spielen. Sie 
gewährleisten nicht nur die technische Machbarkeit, sondern bieten auch inno-
vative Lösungen für einen nachhaltigen Umgang mit Ressourcen.  
Im Rahmen der Architekturtage wird das Zusammenspiel und die Leistungen 
der Architekt:innen und Zivilingenieur:innen in einer Gesellschaft im Umbruch in 
den Vordergrund gerückt.



Themenbotschafter:innen unterstützen die Architekturtage 2024 

Zur inhaltlichen Schärfung und Erweiterung der Wirkungskreise wird das Festi-
val bei dieser Ausgabe von Themenbotschafter:innen unterstützt. Sie kommen 
aus den unterschiedlichsten Fachbereichen und analysieren bzw. kommentieren 
das Motto der Architekturtage.

Als prominente Unterstützung konnten u. a. der deutsche Architekt, Bauingeni-
eur und Vordenker für nachhaltiges Bauen Werner Sobek, Kreislaufwirt-
schaft-Expertin Catherine de Wolf, Lehmbauspezialistin Anna Heringer, Social 
Urban Mining-Initiator Thomas Romm oder MuseumsQuartier Wien Direktorin 
Bettina Leidl gewonnen werden. 

 „Das lineare Modell von ‚erzeugen, verwenden und wegwerfen‘ funktioniert im 
Bauwesen nicht mehr. Es reicht – wir müssen unsere Verwendung von nicht 
nachhaltigen Baupraktiken, die zu massiver Verschwendung, Ressourcenver-
knappung und Treibhausgasemissionen beitragen, stoppen!“
Catherine de Wolf, Architektin und Bauingenieurin, ETH Zürich, Assistenzprofessorin für 

Kreislaufwirtschaft im Bauwesen, Themenbotschafterin der Architekturtage 2024 

 „Dem Bauwesen kommt bei der Bewältigung der vor uns liegenden Probleme 
eine besondere Rolle zu, weil es weltweit für einen sehr großen Teil aller Emissi-
onen und Ressourcenverbräuche steht.“ 
Werner Sobek, Architekt, Bauingenieur und Unternehmer, Themenbotschafter der Architekturtage 2024

„Die Art und Weise, wie wir Planen, Bauen und damit unsere Lebensräume 
schaffen und gestalten steht unmittelbar mit den aktuellen ökologischen, öko-
nomischen, sozialen und politischen Herausforderungen in Verbindung. Signifi-
kante klimatische Veränderungen und ein erodierendes soziales Gefüge erfor-
dern ein fundamentales Umdenken.“ 
Sigi Attenender, Kunstuniversität Linz, Leitung der Architekturabteilung und des Studio BASEhabitat, 

Masterlehrgang „Sustainable Architecture“. Themenbotschafter der Architekturtage 2024



Als Themenbotschafter:innen an Bord sind bis dato:

Sigi Atteneder, Kunstuniversität Linz baseHabitat, Leiter des 
Masterstudiengangs Sustainable Architecture

Aglaée Degros, Architektin, Stadtplanerin, Professorin und Leiterin des 
Instituts für Städtebau an der Technischen Universität Graz 
 
Anna Heringer, Architektin, UNESCO-Lehrstuhl für „Lehm-Architektur, 
Baukulturen und nachhaltige Entwicklung“ 
 
Jacobus van Hoorne, Physiker, Schilfdachdecker 
 
Elina Kränzle, interdiszplinäre Urbanistin, Lehrbeauftragte an der Universität 
für angewandte Kunst Wien
 
Markus Lackner, Bauingenieur
 
Bettina Leidl, Direktorin MuseumsQuartier Wien

Marie-Theres Okresek, Landschaftsarchitektin und Gründungsmitglied 
von bauchplan
 
Sanela Pansinger, Architektin, Stadtplanerin und Stadtforscherin
 
Robert Pfurtscheller, Architekt

Heidi Pretterhofer &  Michael Rieper, Baukultur-Professur, 
Kunstuniversität Linz

Elke Rauth, Obfrau und Redakteurin von dérive – Verein für Stadtforschung

Thomas Romm, Architekt, Initiator BauKarussell
 
Werner Sobek, Architekt, Bauingenieur und Unternehmer
 
Catherine de Wolf, ETH Zürich, Architektin und Bauingenieurin, ETH Zürich, 
Assistenzprofessorin für Kreislaufwirtschaft in der Architektur



Architekturtage im Zitat 

„Die Klimakrise macht uns allen deutlich, dass ein Wandel im Bereich 
des Bauens dringend notwendig ist. Bei den Architekturtagen 2024 
geht es um den Umgang mit dem Gebäudebestand, die Entwicklung 
von lebenswerten Quartieren und die Gestaltung der Grün- und Frei-
räume, aber auch Mobilität, Kreislaufwirtschaft und Energieraumpla-
nung werden im Sinne unserer Verantwortung für ein klimafittes 
Bauen thematisiert.“
                                                                   
Barbara Frediani-Gasser, Vorstandsmitglied der Bundeskammer der

Ziviltechniker:innen und Präsidentin des Vereins der Architekturtage

„Die Architekturtage 2024 wollen einem breiten Publikum vermitteln, 
welche beispielhaften Lösungsansätze es für zukunftsweisendes 
Planen und Bauen gibt. Spannend ist auch zu zeigen, wie sich das 
Berufsbild der Architekt:innen verändert, das neue Kompetenzen und 
Kooperationen in Bezug auf Ökologie und Nachhaltigkeit verlangt.“
                                                            
Christian Kühn, Professor für Gebäudelehre an der Technischen Universität Wien

und Vorstandsvorsitzender der Architekturstiftung Österreich 

„Gelungene und zeitgemäße Baukultur verbindet die Anforderungen 
des Klimawandels, den verantwortungsvollen Umgang mit Ressour-
cen, wirtschaftliche Überlegungen, soziale Aspekte und ästhetische 
Gestaltung zu einer harmonischen Synthese.“

Josef-Matthias Printschler, Geschäftsführer Architekturstiftung Österreich,

Projektleitung Architekturtage 

„Die Architekturtage, getragen vom Verein Architekturtage und pro-
grammiert von den Architekturhäusern in den Bundesländern, zeigen 
biennal die große Bandbreite, mit der Baukultur im Alltag bewegt. Bei 
der Ausgabe 2024 laden wir alle ein, zu entdecken, wie sich das Pla-
nen und Bauen in einer Zeit des Wandels verändert und verändern 
muss.“ 
 
Verena Konrad, Direktorin des vai Vorarlberger Architekturinstitut,

Vorstandsmitglied des Vereins Architekturtage 



ARCHITEKTUR RAUMBURGENLAND		
Fanny-Elßler-Gasse 4, 7000 Eisenstadt		
+43 (676) 728 42 03
info@raumburgenland.at
www.raumburgenland.at

 
Architektur Haus Kärnten 
St. Veiter Ring 10, 9020 Klagenfurt  
+43 (463) 50 45 77
office@architektur-kaernten.at
www.architektur-kaernten.at

 
ORTE Architekturnetzwerk Niederösterreich
Steiner Landstraße 3, 3500 Krems
+43 (2732) 783 74
office@orte-noe.at
www.orte-noe.at

 
afo architekturforum oberösterreich
Herbert-Bayer-Platz 1, 4020 Linz
+43 (732) 78 61 40w
office@afo.at
www.afo.at
 
 
INITIATIVE ARCHITEKTUR Salzburg
Sinnhubstraße 3, 5020 Salzburg
+43 (662) 87 98 67
office@initiativearchitektur.at
www.initiativearchitektur.at

 

 
Architekturtage / Kontakte Architekturhäuservw

HDA Haus der Architektur
Mariahilferstraße 2, 8020 Graz
+43 (316) 32 35 00-0
office@hda-graz.at
www.hda-graz.at

 
aut. architektur und tirol
Lois-Welzenbacher-Platz 1,
6020 Innsbruck
+43 (512) 57 15 67
office@aut.cc
www.aut.cc

vai Vorarlberger Architektur Institut
Marktstraße 33, 6850 Dornbirn
+43 (5572) 511 69
info@v-a-i.at
www.v-a-i.at

ÖGFA – Österreichische Gesellschaft für 
Architektur
Liechtensteinstraße 46a / 2 / 5, 1090 Wien
+43 (1) 319 77 15
office@oegfa.at
www.oegfa.at
 
 
Az W - Architekturzentrum Wien
Museumsplatz 1, 1070 Wien
+43 (1) 522 31 15
office@azw.at
www.azw.at



Veranstalter:
Die Architekturtage sind eine Veranstaltung der Bundeskammer der 
ZiviltechnikerInnen in Zusammenarbeit mit den Länderkammern der  
ZiviltechnikerInnen und der Architekturstiftung  Österreich.  
 

 
Kuratierende Architekturhäuser:  
afo architekturforum oberösterreich
aut. architektur und tirol
ARCHITEKTUR RAUMBURGENLAND
Architektur Haus Kärnten 
Az W - Architekturzentrum Wien 
HDA Haus der Architektur Graz
Initiative Architektur salzburg 
Österr. Gesellschaft für Architektur - ÖGFA
ORTE Architekturnetzwerk Niederösterreich
vai Vorarlberger Architektur Institut

Projektleitung: 
DI Josef-Matthias Printschler 
Geschäftsführung Architekturstiftung Österreich 
office@architekturtage.at 

Organisation, Sponsoring, PR: 
art:phalanx, Kunst- und Kommunikationsagentur GmbH
Neubaugasse 25/1/11, 1070 Wien
+43 1 524 98 03-0
office@artphalanx.at
 
Pressekontakt:
Mag. Eva Trötzmüller 
presse@artphalanx.at 
+43 1  524 98 03-14 
0699/19474 998 

Architekturtage / Organisationsstruktur 


